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Liebe Schönauerinnen und Schönauer ! 
 

Früher gab es im Advent „die staade Zeit“ 
leider ist das längst Vergangenheit, denn die 
Zeit vor Weihnachten ist die stressigste Zeit im 
Jahr geworden. Jeder muss noch dies und das 
erledigen, die Weihnachtsfeiern und 
Punschhütten müssen alle besucht werden, 
Geschenke noch schnell besorgt und der Einkauf 
für das Fest der Feste muss noch getätigt 
werden. Lassen Sie uns gemeinsam ein wenig 
innehalten….. 
 

Ein Jahr ist in unserer schnelllebigen Zeit so 
kurz wie ein Wimpernschlag, aber es passierte 
doch viel!  

 

• Die Aufbahrungshalle wurde komplett 
saniert – die Fläche vor der Halle wurde 
noch im Herbst gepflastert und er-
leichtert nun älteren und gehbehinderten 
Personen einen besseren Zugang. 

• Im Ortsteil Siebenhaus wurde die 
Dr. Leopold Figl Straße fertig gestellt.  

• Der Kindergarten-Garten wurde neu 
gestaltet und kann seit Juni benutzt 
werden. 

• Gehsteigherstellung zum Bauhof 
• Beschluss über Entschärfung des 

Kreuzungsbereiches B 18 – Hügelgasse – 
Südbahnstrasse mit Gemeinden 
Kottingbrunn und Leobersdorf 

• 2. Platz beim Blumenschmuckwettbewerb 
• 140 Jahr Feier unserer Feuerwehr und 

30 Jahr Feier Samariterbund 
• Der Raum für unsere Jugend im Pfarr-

haus wurde am Andreastag (30.11.) 
durch Herrn Pfarrer Reichel vorgestellt. 
Die Jugendlichen haben sich den Raum 
gemütlich hergerichtet und mit neuer 
Farbe versehen.  

 

In unserer Gemeinderatssitzung am 
1. Dezember 2011 wurden wichtige 
Entscheidungen für das nächste Jahr getroffen. 
 

Der Voranschlag 2012 wurde sparsam erstellt. 
Durch die immer höher werdenden Pflichtaus- 
gaben an das Land NÖ wie Sozialhilfeumlagen, 
NÖKAS = Niederösterreichischer Kranken- 
 

 
 
anstaltenfond, Jugendwohlfahrtsumlagen, die 
uns von den Einnahmen (= Ertragsanteilen) 
übrig bleiben, ist ein sparsames Wirtschaften in 
den Gemeinden notwendig geworden. Trotzdem 
beginnen wir im Jahr 2012 mit der Friedhofs-
erweiterung, da wir keine freien Grabstellen 
mehr haben. Der Friedhof wird ansprechend 
gestaltet und für Urnenbeisetzungen wird es 
dann auch Möglichkeiten geben. 
 

Für den Straßenbau (Kardinal König Straße) 
wurden auch Mittel vorgesehen. 
 

Einige Güterwege werden im Jahr 2012 saniert 
und wieder besser benutzbar gemacht! 
 

Am Ende des Jahres möchte ich mich bei meinen 
Gemeinderät(inn)en für die konstruktive Arbeit 
für die Gemeinde Schönau/Tr. bedanken. 
 

Ebenso bei meinen Mitarbeitern, ohne deren 
Einsatz der Gemeindebetrieb nicht laufen 
würde. 
 

Mein Dank gilt auch am Ende des „Jahres der 
Freiwilligen“ den Vereinen, ohne deren Einsatz 
unser Ortsleben undenkbar ist. Danken Sie es 
Ihnen, in dem Sie die Veranstaltungen (wie 
Bälle, Feste etc.) besuchen und Ihnen bei den 
Haussammlungen kleine Spenden geben. 
 

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
Prosit 2012 wünscht Ihnen 
 
 

Ihre Bürgermeisterin: 



SCHÖNAUER GEMEINDENACHRICHTEN                                                                       Seite 3 
 

Martinsfest 
 
Am Mittwoch, 9. November 2011 hatten wir im 
Kindergarten Martinsfest. Am Vormittag 
marschierten wir in die Kirche, wo wir mit dem 
Herrn Pfarrer Reichel eine kleine Martinsmesse 
mit Liedern und Spielen feierten. Um 17 Uhr 
wurden dann die Kerzerl in den Laternen 
entzündet und mit dem leuchtenden Laternen 
marschierten wir durch den Ort. Anschließend 
hatten die Eltern ein köstliches Buffet mit 
Punsch und vielen Leckereien hergerichtet. 
Auf diesem Wege wollen wir uns noch recht 
herzlich bei allen Eltern bedanken, die 
fleißig mitgeholfen haben, damit das 
Martinsfest wieder etwas Besonderes wird. 
Wir hatten dieses Jahr auch wieder ein 
Lagerfeuer – neu war, dass die Kinder im Feuer 
Wurst grillen konnten (Danke an Familie 
Ebner)! Großen Dank auch einmal an unsere 
Gemeindearbeiter, die im Hintergrund Tische, 
Bänke, Kessel etc. organisieren, bringen und 
auch wieder abholen! Auch bei den Eltern, die 
für das Laternenfest etwas gespendet haben 
(Kuchen, Speck, Schmalz, … ) ein herzliches 
Dankeschön! 

 
Besuch beim 
Heurigen 
Mona Gneist 
 
Im Sommer be- 
suchten zwei 
Gruppen des  
Kindergartens  
den Heurigen. 
Mona hatte  
gerade junge 
Ferkel. Die 
Kinder durften 
das Mutter- 
schwein und die 
Jungen an- 
schauen und 
beobachten. 
Wir bedanken 
uns recht herz- 
lich für diesen 
Besuch! 

Weinlesen bei Familie Pöltl 
 
Am Donnerstag, 15.09.2011 wurden wir von 
Familie Pöltl zum Weinlesen eingeladen. Pünkt-
lich um 08:30 Uhr kam der Traktor vorgefahren. 
Mit viel Spaß und schönem Wetter wurden die 
Kinder auf den Anhänger gepackt. Dann war es 
soweit: Herr Pöltl startete den Traktor und alle 
winkten! Die jüngsten – und die Kinder, die 
nicht mitfahren wollten, standen bei der Tür und 
winkten zurück! Fleißig halfen die Kinder dann 
im Weingarten die Trauben abzuschneiden. 
Manchmal wurden natürlich die süßen Trauben 
gekostet. Die Kinder bekamen von Frau Pöltl 
noch eine gute Jause und bald war die Zeit da, 
den Heimweg anzutreten. 
Wir bedanken uns recht herzlich für den 
wunderschönen Ausflug! 

„Fasslrutschen“ 
 

Vielen Dank für das 
geborgte Fass vom 
Heurigen Otmar 
Karl! 
Das Fass stand in 
der Gruppe 5 („alter 
Kindergarten“) und 
alle Kinder durften 
den Brauch des 
„Fasslrutschen’s“ so 
richtig genießen. 
Das machte den 
Kindern sehr viel 
Spaß! 
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NEWS AUS DER VOLKSSCHULE LEOBERSDORF-SCHÖNAU 

Der Herbst in der Volksschule 
 

Das wunderschöne Herbstwetter wurde von den 
Lehrerinnen und Kindern der VS für diverse 
Aktivitäten und Projekte genutzt. Ausflüge, Lehraus-
gänge und Wanderungen wurden unternommen, 
viele Klassen nützen auch das Theater-Abo in 
Mattersburg. Die erste Vorstellung „Ronja Räuber-
tochter“ hat Kinder, Lehrer/innen und Eltern 
gleichermaßen begeistert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weihnachten im Schuhkarton 
An unserer Volksschule wurde gerade die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ für dieses Jahr 
abgeschlossen. Es wurden wieder viele Päckchen 
abgegeben, damit arme Kinder in Bulgarien auch 
Weihnachten feiern können. Ein großes Danke-
schön an dieser Stelle an alle SpenderInnen! 
 

Leseaktion „Die fleißigsten Leseratten“ 
Im Oktober bis Mitte November fand landesweit die 
Aktion „Die fleißigsten Leseratten“ statt. In jeder 
teilnehmenden Volksschule wurde der oder die 
beste/r Vorleser/in ermittelt. Die Volksschule war mit 
Sophie Henning vertreten. Am 16. November fand 
im Beisein der Bezirksschulinspektorin RR 
Elisabeth Leopold, vieler Schuldirektoren/innen und 
Eltern das Bezirkslese-Casting statt, um den oder 
die fleißigste Leseratte des Bezirks zu  küren. Dem 
Sieger aus dem Bezirk Baden, Niklas Weiß, sowie 
allen anderen Bezirkssiegern aus NÖ winkt ein 
Fernsehauftritt beim ORF NÖ, der im Advent 
ausgestrahlt wird. Damit soll wieder einmal mehr 
das Lesen in den Mittelpunkt gerückt werden, denn 
Lesen ist der Schlüssel zur Bildung. 
 

Elternsprechtag 
Am 22. November fand der erste Elternsprechtag 
des Schuljahres 2011/12 statt: ein großes 
Dankeschön an den Elternverein für die 
Organisation des Buffets! Die Buchhandlung Hikade 
verkürzte mit der Buchausstellung die Wartezeit der 
Eltern und so manches Weihnachtsgeschenk 
konnte beim Christkind bestellt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schutzengelschule 2011 
Am 30. November fand an der VS Leobersdorf eine 
große Feier anlässlich der Verleihung „Schutzengel-
schule 2011“ statt. Inspektor Hannes Kornfehl 
bemüht sich seit Jahren die Kinder auf die Gefahren 
im Straßenverkehr aufmerksam zu machen. Er 
erhielt eine Ehrenurkunde der Marktgemeinde 
Leobersdorf und „Dank und Anerkennung“ vom 
Bezirksschulrat Baden. Herzliche Gratulation zu den 
Auszeichnungen ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weihnachtsvorbereitungen 
Bis Weihnachten ist in unserer Schule noch einiges 
geplant. Alle Klassen nehmen an der Zahngesund-
heits-Aktion Apollonia teil. 
Um den Sportunterricht abwechslungsreicher zu 
gestalten, fahren viele Klassen Eislaufen und hoffen 
auf winterliches Wetter, um den Rodelhügel im 
Generationenpark nutzen zu können. 
Für unsere Adventfeiern laufen schon die 
Vorbereitungen, in den Klassen werden fleißig 
Gedichte und Lieder einstudiert. 
 

Im Namen des Teams der VS  wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien eine besinnliche Adventzeit und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest. Möge das Jahr 
2012 ein gesundes, glückliches und zufriedenes 
Jahr für Sie werden, in dem sich alle Ihre Wünsche 
und Vorhaben erfüllen. 

Anna Krizan, Direktorin 
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NEWS AUS DER INFORMATIKHAUPTSCHULE LEOBERSDORF 

   Im laufenden Schuljahr werden die Vorarbeiten 
für den Umstieg auf die NÖ Mittelschule durch-
geführt. Ab dem Schuljahr 2012/13 sind wir dann 
auch offiziell NÖ Mittelschule / Informatik-
hauptschule Leobersdorf. In den ersten 
Klassen läuft der Schulversuch bereits recht 
erfolgreich und die ersten Kinder-Eltern-Lehrer-
Gespräche (KEL-Gespräche) fanden bereits 
statt. Sie ersetzen den Elternsprechtag. Schwer-
punkt dieser Gespräche ist die geleistete Arbeit, 
die die Schülerin/der Schüler anhand einer Port-
foliomappe den Eltern und der Lehrerin/dem 
Lehrer präsentiert. Dabei wird natürlich auch auf 
Schwachpunkte eingegangen und dem Kind 
mitgeteilt, wo und in welcher Art eine Leistungs-
steigerung möglich ist. 
   Die Intensivsprachwoche, die wir für die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen seit 
Jahren aus Kostengründen an der Schule 
abhalten, war wieder sehr erfolgreich. Leider 
haben heuer nur wenige (von 66 Schülerinnen 
und Schülern nur 28 Teilnehmer) an dieser 
Sprachwoche teilgenommen. Ich finde es sehr 
traurig, dass Kinder und Eltern dieses kosten-
günstige Angebot nur in geringem Maße nutzen, 
da Englisch aus der heutigen Arbeitswelt nicht 
mehr wegzudenken ist und in vielen Bereichen 
benötigt wird. 
   Unsere beiden klassenübergreifenden Projekte 
„Gesunde Schule“ und das „Berufsorientierungs-
projekt“ waren wieder sehr erfolgreich. Dies 
dokumentiert auch die Verleihung des Berufs-
gütesiegels, das wir am 19. Oktober 2011 in 
St. Pölten aus den Händen der Wirtschafts-
kammerpräsidentin KommR. Sonja Zwazl zum 
ersten Mal und der Überreichung der Gesunden 
Schule Plakette, die wir am 20. Oktober 2011 in 
Mautern aus den Händen von Landeshaupt-
mannstellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka zum 
dritten Mal erhielten. Auf diese beiden Aus-
zeichnungen sind wir sehr stolz, da sie ein 
sichtbares Zeichen der Anerkennung unserer 

Arbeit darstellen. 
   Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
besuchten den Love Bus, die Kinder der  
3. Klassen waren bei der Startmesse 
(Beruforientierung) in Wien, ein Wandertag 
wurde durchgeführt, die ersten Klassen 
verbrachten eine Lese- und bewegte Nacht in 
der Schule. Unser Berufsorientierungsprojekt in 
den 4. Klassen führte die Kinder zur „Jobmania“, 
der Lehrlingsmesse in Wr. Neustadt. Frau Groh 
von der Volksbank Baden informierte die 
Jugendlichen über die richtige Bewerbung und 
führte ein Bewerbungsgespräch durch. Den 
Firmen (der Volksbank Baden, Gemeinde 
Leobersdorf, Golf- und Sporthotel Höllrigl, dem 
Hilfswerk und dem Reisebüro Ruefa Reisen) 
möchte ich auf diesem Weg recht herzlich für die 
Teilnahme am Tag der Firmen danken. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass ein Mitarbeiter/eine 
Mitarbeiterin oder die Chefin/der Chef persönlich 
einen Tag in der Schule verbringen, um unsere 
Arbeit zu unterstützen. 
   In den beiden Volksschulen (Leobersdorf und 
Kottingbrunn) informierte Dir. OSR Gerhard Beck 
gemeinsam mit einem Vertreter der AHS über 
die mögliche Schullaufbahn und das Angebot der 
betreffenden Schulen. 
   Am 28. und 29. November 2011 besuchten uns 
die 4. Klassen der beiden Volksschulen beim 
Tag der offenen Tür. 
   Wir möchten auch im Frühjahr 2012 einen Tag 
der offenen Tür für die Eltern und Kinder der  
3. Klassen Volksschule anbieten. Selbstver-
ständlich sind alle interessierten Menschen aus 
den Schulgemeinden herzlich willkommen. Der 
Termin wird Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben. 
   Für unsere Weihnachtsfeier, die am 
22. Dezember 2011 um 19:00 Uhr in der 
Sporthalle stattfindet, wird schon fleißig geprobt. 
 

Liebe Schönauerinnen! Liebe Schönauer! 
Sie sehen in der Schule ist immer etwas los. 
Schule bedeutet weitaus mehr, als nur Lehrstoff 
vermitteln und abprüfen. Die Leistungen, die 
unsere ehemaligen Schülerinnen und Schüler 
erreichen, sind für uns der beste Dank. Wir 
freuen uns sehr, wenn wir einen kleinen Beitrag 
zur Weiterentwicklung und zum beruflichen 
Erfolg der „Ehemaligen“ leisten konnten. 
 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes, besinn- 
liches Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches und glückliches Jahr 2012! 
 

Für das Team der Informatikhauptschule  
OSR HD Gerhard Beck 
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LANDESKLINIKUM Baden-Mödling 
Das Klinikum der Zukunft. 
An zwei Standorten mit Zukunft. 
 

Für 50.000 bis 90.000 Bewohnerinnen und  
Bewohner ein Grundversorgungsklinikum. In 
30 Minuten erreichbar für alle Bürgerinnen  
und Bürger. Dazu verpflichtet uns das Gesetz. 
Schlechte Bausubstanz, Flickwerk, veraltete 
Haus- und Medizintechnik und sanitätsbe- 
hördliche Mängel in den Kliniken: Deshalb 
bauen wir neu. Regionalwirtschaftlich sinnvoll, 
für die Patientinnen und Patienten überschau- 
bar und gut zu erreichen, gesetzlich erforder- 
lich und ökonomisch vernünftig: Das sind die 
Gründe für den  Neubau an beiden Standorten. 
 

Das Landesklinikum Baden-Mödling wird als ein Klinikum an zwei Standorten geführt. Eine sinnvolle 
Aufteilung und Schwerpunktsetzung stellt sicher ,dass keine Leistungen doppelt angeboten werden. 
Während in Mödling die Schwerpunkte in den Bereichen Gynäkologie-Geburtshilfe (mit Eltern-Kind-
Zentrum), Kinder- und Jugendheilkunde, Kardiologie, Orthopädie und Augenheilkunde liegen werden, setzt 
man in Baden auf die Bereiche Innere Medizin mit Psychosomatik, Gastroenterologie-Hepatologie, 
Onkologie und Dialyse, Chirurgie, Unfallchirurgie, Urologie sowie Psychiatrie. Eine 24-Stunden 
Notfallversorgung ist an beiden Standorten sichergestellt. 
 

Durch diese Aufteilung und eine engmaschige Abstimmung garantiert das Landesklinikum Baden-Mödling 
die höchste Qualität der Versorgung und vermeidet Doppelgleisigkeiten. Beste Qualität, wirtschaftliches 
Handeln und wohnortnahe, patientenfreundliche Versorgung: Diesen Zielen ist die Landeskliniken-Holding 
verpflichtet. Mit dem Neubau des LK Baden-Mödling erreichen wir sie. 
 

Wussten Sie, dass … . 
 im Landesklinikum Baden-Mödling jährlich rund 36.000 Patientinnen und Patienten stationär 

aufgenommen werden – das sind fast 100 täglich? 
 das Landesklinikum Baden-Mödling mit rund 1.600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einer der 

größten Arbeitgeber und wesentlicher Wirtschaftsmotor der Region ist? 
 zwei Standorte in Baden und Mödling jedem Menschen im größten Spitaleinzugsgebiet Österreichs 

binnen nur 30 Minuten beste medizinische Grundversorgung – rund um die Uhr, Tag für Tag – 
bieten? 

 unsere Region mit 3,9 Spitalsbetten pro 1.000 Menschen optimal versorgt ist, während Wien mit  
6 Betten pro 1.000 oder der Großraum Linz mit sogar 10,6 Betten pro 1.000 erheblich höhere 
Kosten verursacht? 

 die Zufriedenheit in kleinen Spitälern deutlich höher ist als in Großkrankenhäusern? 
 ein kleineres Krankenhaus wirtschaftlicher zu betreiben ist als ein großes kostenintensives 

Zentralkrankenhaus? 

 93 % der Bevölkerung für den Erhalt der 
Klinikstandorte sind? 

 die Baukosten für zwei etablierte 
Klinikstandorte nicht höher sind, als für 
ein neues Krankenhaus auf der „grünen 
Wiese“? 

 nur zwei Standorte bei Engpässen und im 
Katastrophenfall durch 
Ausweichmöglichkeiten die Versorgung 
garantieren können? 

 
Alle Details zum Baugeschehen lesen Sie 

ständig aktuell auf www.klinikneubau.at 
Eine Information der NÖ Landeskliniken-Holding 
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    Neues Seminarprogramm ab Jänner 2012 für TriestingtalerInnen 
 

Das Projekt Qualifizierungsmaßnahmen im Triestingtal 2011 (Seminare 
für Wirtschaft, Tourismus und EDV für 50+) konnten nun im Herbst 
erfolgreich abgeschlossen werden. Rund 200 Personen aus allen 
12 Triestingtalgemeinden nutzten dieses für die TeilnehmerInnen 
aufgrund der 80%igen Förderung besonders günstige Angebot. Die 
Teilnahme überstieg jegliche Erwartung. Bereits jetzt ist die Nachfrage 
nach weiteren Seminaren im Jahr 2012 groß. 
 
Das Team des Regionsbüros arbeitet seit Sommer intensiv am neuen 
Seminarprogramm 2012, das derzeit zur Förderbewilligung eingereicht 
ist. Das LEADER Förderprogramm unterstützt innovative und mit der 
Regionsstrategie übereinstimmende Weiterbildungen, die eine ideale 

Ergänzung zu dem bereits bestehenden Angebot anderer Institutionen im Tal darstellen. 
 
Das Qualifizierungsangebot richtet sich an Betriebe, Initiativen, Institutionen und Einzelpersonen 
aus den Bereichen Dienstleistung, Tourismus und Gewerbe. Teilnehmen können Betriebs-
inhaberInnen und deren MitarbeiterInnen, aber auch ehrenamtliche MitarbeiterInnen und 
FunktionärInnen. Vorbehaltlich der Bewilligung wird das Seminarprogramm mit neuen Themen 
noch im Jänner 2012 an jeden Haushalt im Triestingtal verteilt. Das Seminarprogramm gibt es ab 
Mitte Jänner nachzulesen auf www.triestingtal.at 

 
GESCHENKSTIPPS für Weihnachten: 
 
aus der Region für die Region 
 

„Ausflugserlebnis 
Triestingtal. 
Wanderungen, 
Radtouren, 
Sehenswertes“ 
von Gabriele und Christian 
Handl 
 
Auf drei Rundfahrten 
werden alle Orte des Tals 
mit ihren Sehenswürdig-
keiten knapp und über-
sichtlich dargestellt: 

Leichte bis anspruchsvolle Mountainbiketouren, 
Radrunden, Sparziergänge sowie Wanderungen. 
Das Buch ist im Gemeindeamt Schönau und im 
Kral-Verlag Berndorf um € 14,90 erhältlich 
(www.kral-verlag.at). 

Regionalwährung 
„TriestingTaler“ 

 
  im Wert von € 10,-- ist das ideale 
  Weihnachtsgeschenk für 
MitarbeiterInnen, KundInnen, Verwandte und 
Freunde. Eine aktuelle Auflistung der rund 
170 Betriebe vieler Branchen, die den 
Triestingtaler als Zahlungsmittel akzeptieren, 
finden sie im Firmenverzeichnis 
www.triestingtal.at/Firmen. 
 
„TriestingTaler“ (á € 10,-) und 
Geschenksschatullen sind in regionalen 
Geldinstituten erhältlich:  
Sparkasse Pottenstein (Berndorf, Hirtenberg, 
Pottenstein), Sparkasse Baden (Leobersdorf), 
Vereinigte Volksbanken Baden-Mödling-Liesing 
(Berndorf, Enzesfeld, Hirtenberg, Leobersdorf, St. Veit, 
Schönau), Raiffeisenbank Oberes Triestingtal 
(Altenmarkt, Kaumberg, Weissenbach), 
Raiffeisenbank Baden (Grillenberg, Enzesfeld, 
Leobersdorf) und 
Raiffeisenbank Günselsdorf 
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„Wir haben die passende Jacke für Dich“ 
 
In deiner Kragenweite für viele verschiedene Aufgaben ! 
 
Jeder kennt sie, die roten Jacken mit dem Kreuz am Rücken, meistens dann, wenn auch ein 
Rettungswagen in der Nähe ist. Haben Sie sich einmal überlegt, selbst so eine Jacke zu tragen. „Die 
Rettung, das ist doch nichts für mich.“ Das mag vielleicht stimmen, aber das Rote Kreuz bietet so viel mehr 
an Möglichkeiten ein wenig seiner Zeit für jene zur Verfügung zu stellen, die unsere Unterstützung und Hilfe 
brauchen. 
 

Das Rote Kreuz baut auf Freiwilligkeit und dem zivilgesellschaftlichen Engagement als zentrales Element 
auf, das ist in allen Lebensbereichen, in jedem Alter zu finden. Es fängt bei der Kinder- und Jugendarbeit 
an und geht bis ins hohe Alter, wo Freiwillige für Senioren im Einsatz sind. Der Leitgedanke „Aus Liebe 
zum Menschen“ ist hier in allen Lebenslagen zu spüren. 
 

Mithilfe ist tatsächlich überall gefragt: In der Feldküche ebenso wie beim DokuTeam oder in der Aus- und 
Weiterbildung, im klassischen Rettungsdienst oder in der Arbeit mit alten und jungen Menschen (Senioren-
treff, Betreutes Reisen, Besuchsdienst u.v.m.). Entscheidend sind die eigenen Fähigkeiten und Interessen, 
die jede/r mitbringt. Das Rote Kreuz hat die passende Jacke für alle Menschen, die helfen wollen. Beim 
Roten Kreuz in Niederösterreich gibt es so viele Möglichkeiten sich zu engagieren, da ist für jeden etwas 
dabei. Da sind junge Menschen mit hoher Einsatzbereitschaft ebenso wichtig, wie ältere Personen mit 
wertvoller Lebenserfahrung. 
 

Die Gründe für die Mitarbeit als Freiwilliger beim Roten Kreuz sind genauso vielfältig und individuell 
verschieden wie die Aufgabengebiete. Verantwortung übernehmen, Gemeinschaft erleben, Freizeit 
gestalten, Anerkennung bekommen, Wissen erweitern und vieles mehr bekommt man als Antwort von den 
mehr als 13.000 freiwilligen Rotkreuz-Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Niederösterreich. Am Ende des 
Tages zählt aber nur eines: Das Rote Kreuz ist da, um zu helfen. Rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr, 24 
Stunden am Tag. 
 

Gleichzeitig profitieren aber auch die Ehrenamtlichen 
selbst von ihrer Tätigkeit. Soziale und fachliche Fähig- 
keiten werden ausgebaut, soziale Netze geknüpft und 
das Gefühl des „Gebrauchtwerdens“ ist für viele eine 
hohe Motivation. Denn es ist eine Arbeit, bei der man 
etwas bekommt, das mit Geld nicht aufzuwiegen ist: 
Das Gefühl, helfen zu können und gebraucht zu  
werden. 
 

02252/80644, baden@roteskreuz.at, oder besuchen 
Sie uns an unseren Dienststellen in Alland, 
Oberwaltersdorf oder Baden. 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 2011/2012 
 

Für alle sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen gibt es einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2011/2012 in Höhe von € 130,--. 
 

Der Heizkostenzuschuss kann durch jene Bürger in unserem Gemeindeamt beantragt 
werden, die ihren Hauptwohnsitz in unserem Ort haben. Die Auszahlung erfolgt direkt durch 
das Amt der NÖ Landesregierung. 
 

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
 

 AusgleichszulagenbezieherInnen 
 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den 
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld oder des NÖ Kinderbetreuungs-
zuschusses, deren Familieneinkommen den oben genannten 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den oben 
genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 

Die Anträge können bis spätestens 30. April 2012 unter Vorlage von Einkommens-
nachweisen und einer Bankverbindung bei der Gemeinde gestellt werden. 

 

SCHNEERÄUMEN: 
PFLICHTEN DER ANRAINER 

 
Halten Sie bitte die Gehsteige frei. 
Stellen Sie Autos bitte in die Garage oder auf Eigengrund, da ansonsten die 
Schneeräumung nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. Sie müssen mit einer 
Anzeige rechnen, wenn Sie Ihr Fahrzeug ohne Kennzeichen (auch bei 
Wechselkennzeichen) bzw. Ihren Anhänger ohne Zugfahrzeug auf öffentlichem Grund 
abgestellt haben. 
 
§ 93 Straßenverkehrsordnung: 
(1)  Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft mit einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. 
 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. 
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ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Gemeindeamt Schönau 
 02256/63572 

 
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 07:30 – 11:30 Uhr 

 
Amtsstelle Siebenhaus 
 02256/62102 

 
Dienstag: 08:00 – 10:00 Uhr 

 
Sprechstunde der 

Frau Bürgermeister: 
 

Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung 

 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 
 

für die nächste Zeitung: 
 

9. März 2012 
 

Für Rückfragen wegen ev. Beiträge 
bzw. Inserate steht 

 
Michaela Sysel  02256/63572-12; 

 
von 08:00 – 12:00 Uhr bzw. unter 

 
gemeinde.msysel@schoenautriesting.at 

 
gerne zur Verfügung 

 
ÖFFNUNGSZEITEN 

 
beim Amtstag in Siebenhaus 

 
jeden Dienstag von 
08:00 bis 10:00 Uhr 

 
Sollten diese Amtsstunden entfallen, 

ersuchen wir um telefonische 
Kontaktaufnahme unter  63572. 

 
Wir werden uns bemühen, rasch Ihre 

Wünsche und Probleme zu 
bearbeiten. 

 

Liebe Siebenhauserinnen ! 
 

Liebe Siebenhauser ! 
 

Für Ihre Wünsche und Anliegen 
habe ich ein offenes Ohr und 

lade Sie daher am 
 

Mittwoch, 18. Jänner 2012, 
 

Mittwoch, 15. Februar 2012 und 
 

Mittwoch, 14. März 2012 
 

von 17:00 bis 18:00 Uhr 
 

im Schönauerhof 
zur Sprechstunde ein. 

 
Ich freue mich auf Ihr Kommen ! 

 
                  Die Bürgermeisterin: 

                 Brigitte Lasinger 
 

Bitte Termine 
vormerken 

 

 

Am Freitag, 23. Dezember 2011 und am 
Dienstag, 21. Februar 2012 ist das 

Gemeindeamt NICHT besetzt. 
 

Es finden auch KEINE Amtsstunden in 
Siebenhaus statt. 

 

Wir bitten um Verständnis ! 
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HUNDEABGABE 
 

Mit 15.02.2012 wird die Hundeabgabe fällig. 
Diese beträgt € 20,-- und für Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspotential bzw. auffällige 
Hunde € 65,40 pro Hund. 
Die bisher ausgegebenen Hundemarken 
behalten bis zum Ableben des Hundes ihre 
Gültigkeit. Eine Marke erhält man 
nur bei Neuanmeldung eines  
Hundes bzw. bei Verlust dieser. 
Änderungen bezüglich Ihres 
Tieres (Tod bzw. 2. Hund usw.) 
teilen Sie uns bitte mit. 

 

JAGDPACHT 
 

Wir möchten Sie darauf aufmerksam 
machen, dass im Jahr 2012 der Jagdpacht 

voraussichtlich ab Februar ausbezahlt 
werden wird. 

 
Genaueres entnehmen Sie bitte der 

Kundmachung an der Amtstafel. 
 

Kontaktperson: Gregor PÖLTL, 
 0676/9251304, Jagdausschussobmann 

 

KINDERGARTEN- 
EINSCHREIBUNG 

 
 
 
Die Kindergarteneinschreibung - für alle Kinder, die im Zeitraum September 2012 bis 
                                                     Mai 2013 2 ½ Jahre oder älter sind – findet am 
 
23. und 24. Jänner 2012 in der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr im Kindergarten Schönau/Triesting 
statt. 
 
Es wird um Terminvereinbarung gebeten, um Wartezeiten zu verhindern -  02256/65512 
 
Mitzubringen sind: Meldezettel und Geburtsurkunde 
 

!!   Ihr Kind sollte bei der Anmeldung unbedingt dabei sein   !! 

 
SCHLEIFERBACH 

 
Seit einiger Zeit wird verstärkt festgestellt, dass Grünschnitt (Rasen und Sträucher), Schutt und 
Erdmaterial im Schleiferbach entsorgt werden. 
Diese verbotenen Ablagerungen führen zu Verklausungen und stellen eine Gefahr - besonders für 
die Anrainer und in weiterer Folge für die übrige Bevölkerung – dar. 
Die Verursacher werden aufgefordert, solche Aktionen in Zukunft zu unterlassen. 
 

Verursacher werden ausnahmslos zur Anzeige gebracht! 
 
Der SCHLEIFERBACH ist ein Hochwasserentlastungsgerinne, und muss deshalb frei von 
Ablagerungen sein! 
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Liebe Schönauerinnen und Schönauer ! 
 
Es ist wieder an der Zeit, Ihnen einen Einblick in das abwechslungsreiche Leben unserer Wehr zu 
geben. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung am 16. Jänner 2011 wurden unter dem Vorsitz von Frau 
Bürgermeister Brigitte Lasinger die Wahlen des FF-Kommandos durchgeführt, welche das alte 
Kommando mit HBI Wolfgang Zöchling-Schlemmer, BI Erwin Neidhardt, V Ing. Günter MAYER sowie 
VM Michael Pluschkovits bestätigten. 
 
Am Faschingssamstag fand unser traditioneller Ball statt. Der Andrang zu dieser Veranstaltung war sehr 
groß und ein wunderschönes Erlebnis für alle Besucher. 
 
Am 7. Mai 2011 fand unser Florianitag statt. 
 
Anlässlich unserer „140-Jahre FF Schönau/Triesting“ – Feier wurde ein neues Mannschaftsfoto 
aufgenommen sowie eine Gedenktafel am alten FF-Haus feierlich übergeben. Bei der anschließenden 
Sitzung wurden einige Kameraden von Frau Bgm. Brigitte Lasinger geehrt! 
 
Das in der Zeit vom 3. – 5. Juni 2011 stattgefundene Fest anlässlich der 140 Jahr-Feier mit Abschnitts-
feuerwehrwettkämpfen war sehr erfolgreich. 
 
Der Tag der offenen Tür am 24. September 2011 war ein toller Erfolg. Es fand die Blutspendeaktion und 
die Feuerlöscherüberprüfung statt, auch Fahrräder konnten codiert werden. Bei den Schauübungen 
konnten sich die Zuschauer vom hohen Ausbildungsstand unserer Wehr selbst überzeugen. 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden wir zu: 
 3 Brandeinsätzen (1 Flurbrand, 1 Strohballenbrand, 1 Küchenbrand in Siebenhaus) 
 13 technische Einsätze (8 Verkehrsunfälle, 2 x Ölspurbeseitigungen, 3 Sturmschäden) 
 6 TUS-Alarm (Fa. Lohmann & Rauscher) 

alarmiert. 
 
Besonders wichtig sind natürlich die unzähligen Kurse und Schulungen, die unsere Kameraden in ihrer 
Freizeit absolvieren, damit der Ausbildungsstand unserer Feuerwehr immer am neuesten Stand bleibt. 
 
Einige Kameraden fanden sich auch heuer wieder zusammen und konnten bei Abschnitts- und 
Landesfeuerwehrkämpfen sowie Zillenwettbewerben gute Platzierungen erreichen. Gratulation an alle 
Teilnehmer! 
 
Am 4. Dezember 2011 traten einige Kameraden unserer Wehr zur Ausbildung „Technischer Einsatz 
Bronze“ an und bestanden diese Prüfung, die sich aus Fahrzeugkunde, Menschenrettung aus PKW 
sowie Erste Hilfe zusammensetzt. 
 
In diesem Sinne möchte sich das Kommando der FF Schönau/Tr. bei allen Familien, Freunden und 
Gönnern unserer Wehr recht herzlich bedanken. Besonders möchten wir uns bei unserer Frau 
Bürgermeister Brigitte Lasinger bedanken, die immer ein offenes Ohr für die Anliegen unserer 
Feuerwehr hat und natürlich bei allen Schönauerinnen und Schönauern, die uns bei allen unseren 
Veranstaltungen, entweder durch freiwillige Mitarbeit oder als Besucher immer großzügig unterstützten. 
Herzlichen Dank! 
 
Nächste Termine der FF: 18. Februar 2012 FF-Ball 

08. – 10. Juni 2012  FF-Fest 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest und ein brand- und unfallfreies neues Jahr 2012! 

Bericht BI Erwin Neidhardt 
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PFARRGEMEINDERATSWAHLEN 2012 

 
Am Sonntag, 18. März 2012 finden in ganz Österreich Pfarrgemeinderatswahlen 
statt, auch in unserer Pfarre Schönau.  
 
Vor mehr als 40 Jahren war geplant, die politische Gemeinde Schönau zu einer 
der benachbarten Gemeinden dazu zu geben. Schönau hätte damit seine Selbständigkeit als 
politische Gemeinde verloren. 
 

40 Jahre später ist die Situation ähnlich: kleinere Pfarrgemeinden sollen zu 
größeren dazu gegeben werden (Personalmangel, sinkende finanzielle 
Einnahmen … ) 

 
Über einer starken Pfarrgemeinde der Pfarre Schönau, über einen 
Pfarrgemeinderat, hinter dem viele Wählerinnen und Wähler stehen, über den 
kann nicht so einfach hinweg gegangen werden. 

 
In den kommenden Wochen werden Sie laufend über die 
Pfarrgemeinderatswahl informiert. 

 
Schon jetzt ersuchen wir Sie, an der Wahl teilzunehmen, damit die 
Selbständigkeit unserer Pfarre erhalten bleibt. 

 
Der Pfarrgemeinderat zusammen mit dem Pfarrer der Pfarre Schönau 
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NNaacchhtt--  SSoonnnn--  uunndd  FFeeiieerrttaaggssddiieennssttee::  
 
 

05., 11., 14, 17. und 29. JÄNNER 2012 
 

04., 07., 10., 22. und 28. FEBRUAR 2012 
 

02., 05., 17., 23., 26. und 29. MÄRZ 2012 

APOTHEKEN – BEREITSCHAFTSDIENST 
 
JÄNNER 2012   FEBRUAR 2012   MÄRZ 2012 
 
01.   Zum Erlöser  04./05.  Zum Erlöser  03./04.  Zum heils. Brunnen 
06.   die apoteeke  11./12.  die apoteeke  10./11.  Zum Erlöser 
07./08.  die apoteeke  18./19.  Schloß-Apotheke  17./18.  die apoteeke 
14./15.  Schloß-Apotheke  25./26.  Kur-Apotheke  24./25.  Schloß-Apotheke 
21./22.  Kur-Apotheke       31.   Kur-Apotheke 
28./29.  Zum heils. Brunnen       
           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schloß-Apotheke  Kur-Apotheke  Apotheke „Zum Erlöser“ 
2542  Kottingbrunn  2540  Bad Vöslau  2540  Bad Vöslau 
Hauptstr. 13   Badener Straße 12  Hochstraße 25 
Tel.: 02252/74960  Tel.: 02252/70406  Tel.: 02252/76285 
 
 Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“ „die apoteeke in teesdorf“ 
 2544  Leobersdorf    2524  Teesdorf 
 Südbahnstraße 7    Wiener Neustädter Str. 32b 
 Tel.: 02256/62359    Tel.: 02253/80540 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST für Siebenhaus 
 
 

Jänner 2012: 
01.01.2012  Dr. E. KLINGER  06.01.2012  Dr. W. UNGER 
07./08.01.2012 Dr. E. LESCH  14./15.01.2012 Dr. L. DUROVIC 
21./22.01.2012 Dr. W. SCHADAUER 28./29.01.2012 Dr. R. SZLEZAK 
 
 

Februar 2012: 
04./05.02.2012 Dr. A. ZAK   11./12.02.2012 Dr. H. ZSACSEK 
18./19.02.2012 Dr. Th. RESINGER  25./26.02.2012 Dr. E. KLINGER 
 
 

März 2012: 
03./04.03.2012 Dr. W. UNGER  10./11.03.2012 Dr. E. LESCH 
17./18.03.2012 Dr. L. DUROVIC  24./25.03.2012 Dr. W. SCHADAUER 
31.03.2012  Dr. H. ZSACSEK 
 
Für Ordinationen und Visitenanmeldungen beim diensthabenden Arzt an seiner Dienstadresse sind die Zeiten 

von 09:00 – 11:00 Uhr sowie 16:00 – 18:00 Uhr vorgesehen. 
 
 

Dr. Erich KLINGER  Leobersdorf, Südbahnstr. 9  02256/64111 
Dr. Elisabeth LESCH  Enzesfeld, Schloßstr. 13  02256/82188 
Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahng. 6   02256/81141 
Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust.Str. 91  02252/76105 
Dr. Ljiljana DUROVIC  Hirtenberg, Gernedlg. 2   02256/81505 
Dr. Richard SZLEZAK  Kottingbrunn, Schloß 4   02252/76103 
Dr. Wolfgang UNGER  Leobersdorf, Färberg. 7   02256/62388 
Dr. Anna ZAK   Kottingbrunn, Dr. Th.Körner-G. 1 02252/70999 
Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld-Lindabrunn, Hangernstr. 02256/829999 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST für Schönau/Tr. 
 
 

Jänner 2012: 
01.01.2012  Dr. I. RUMPLER  06.01.2012  Dr. S. DUBOVAN 
07./08.01.2012 Dr. R. KOURIMSKY 14./15.01.2012 Dr. D. ZWERINA 
21./22.01.2012 Dr. S. SAUERSCHNIG 28./29.01.2012 Dr. E. REICHENSTORFER 
 
 

Februar 2012: 
04./05.02.2012 Dr. P. ADAMCIK  11./12.02.2012 Dr. J. RAUSCH 
18./19.02.2012 Dr. E. SCHOLTER  25./26.02.2012 Dr. S. DUBOVAN 
 
 

März 2012: 
03./04.03.2012 Dr. R. KOURIMSKY 10./11.03.2012 Dr. J. RAUSCH 
17./18.03.2012 Dr. I. RUMPLER  24./25.03.2012 Dr. E. REICHENSTORFER 
31.03.2012  Dr. S. SAUERSCHNIG 
 
Für Ordinationen und Visitenanmeldungen beim diensthabenden Arzt an seiner Dienstadresse sind die Zeiten 

von 09:00 – 11:00 Uhr sowie 16:00 – 18:00 Uhr vorgesehen. 
 
 

Dr. Peter ADAMCIK  Teesdorf, Wr. Neust.Str. 46 02253/81781 
Dr. Sorina DUBOVAN  Sollenau, Leobersdorfer Str. 6 02628/47275 
Dr. Romana KOURIMSKY Matzendorf, Feldgasse 13 02628/66390 
Dr. Ilse RUMPLER  Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245 
Dr. Jochen RAUSCH  Felixdorf, Stadiongasse 1 02628/62243 
Dr. Erwin REICHENSTORFER Neurißhof, Hauptstr. 6  02628/48700 
Dr. Erwin SCHOLTER  Sollenau, Hauptplatz 1  02628/47450 
Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabrikstr. 10  02628/62466 
Dr. Dieter ZWERINA  Günselsdorf, A. Rauchstr. 18 02256/63570 
 

ELEKTRO-HORVATH

HORVATH Hartwig

Installationen
Planung,-Beratung
        Sprechanlagen
             SAT-Anlagen
             Störungsdienst

Teichgasse 21
2525 Schönau/ Triesting

e-mail: h.horvath@elektro-horvath.at

Tel.: 02256/ 62 777
Handy: 0664/ 12 02 664
Fax: 02256/62 770

www.elektro-horvath.at

 

ELEKTRO-HORVATH wünscht allen 
Bürgern aus Schönau ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute im 

neuen Jahr 2012 
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ZAHNÄRZTE - NOTFALLDIENST 
 
 
 

JÄNNER 2012 
 

01.01.  Dr. Johanna TREER   Neu-Reisenberg, Mitternd. Str. 2 02234/74210 
06./07./08.01. Dr. Robert WOJTEK   Perchtoldsdorf, Schremsg. 10 01/8657777 
14./15.01. Dr.med.dent  Friedrich LECHNER Neunkirchen, Waldmüllerg. 3  02635/65189 
21./22.01. Dr. Asghar REZWAN   Felixdorf, Fabrikg./Ärztehaus 10 02628/65757 
28./29.01. Dr. Walter HACKER   Pottendorf, Wiener Str. 3  02623/73585 
 
 
 

FEBRUAR 2012 
 

04./05.02. DDr. Elisabeth VORMWALD  Baden, Grabengasse 12/6  02252/48629 
11./12.02. DDr. Birgitta BOLDRINO  Bad Vöslau, Badener Str. 2a/7 02252/76228 
18./19.02. Dr. Eva FROSCH   Traiskirchen, Hauptplatz 17  02252/53025 
25./26.02. Dr. Franz BIRNBAUER  Wr. Neustadt, Hauptpl. 16/1/4 02622/22621 
 
 
 

MÄRZ 2012 
 

03./04.03. Dr. Michael SCHEICHER  Wöllersdorf, Marktzentrum 6  02633/43800 
10./11.03. Dr. Christian KUNZ   Ebreichsdorf, Bahnstr. 6  02254/72234 
17./18.03. Dr.med.dent. Caroline SWIATEK Oberwaltersdorf, Hauptstr. 17/2/1 02253/20199 
24./25.03. Mag.DDr. Christine REISENBAUER Pfaffstätten, A.Hofmann-G.1-5/2/3 02252/85118 
31.03.  Dr. Asghar REZWAN   Felixdorf, Fabrikg./Ärztehaus 10 02628/65757 
 

Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 08:30 bis 11:30 Uhr für Leistungen zur 
Schmerzbeseitigung bzw. eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar. 
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AUSG`STECKT IS !                     BUSCHENSCHANK - TERMINE 
 
26.12.2011 – 04.01.2012  05.01. – 11.01.2012  05.01. – 18.01.2012  
FIRTL Ursula   GNEIST Monika   Weinbau ZÖHLING 
Liechtensteinstr. 16, Schönau  Liechtensteinstr. 15, Schönau  Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus 
 
12.01. – 25.01.2012  26.01. – 08.02.2012  09.02. – 15.02.2012 
KARL Roswitha   PÖLTL Gregor   FIRTL Ursula 
Braungasse 6, Schönau  Braungasse 24, Schönau  Liechtensteinstr. 16, Schönau 
 
16.02. – 29.02.2012  16.02. – 29.02.2012  01.03. – 07.03.2012 
GNEIST Monika   Weinbau ZÖHLING  KARL Roswitha 
Liechtensteinstr. 15, Schönau  Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus Braungasse 6, Schönau 
 
08.03. – 21.03.2012  22.03. – 04.04.2012  29.03. – 11.04.2012 
MAYER Andreas   PÖLTL Gregor   Weinbau ZÖHLING 
Braungasse 4, Schönau  Braungasse 24, Schönau  Siebenhauser Pl. 3, Siebenhaus 
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Kriegsopfer und 
Behindertenverband 

 
Informationen über sämtliche 

sozialrechtliche Belange erhalten Sie: 
 

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, 
2500  Baden, Elisabethstraße 38, 

 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 

13:00 – 14:30 Uhr 
 

Genaue Termine siehe Aushang in der 
Amtstafel! 

 
 
 
 
 
 
 
Der HZV – HörZeitschriftenVerein bietet 
seinen Mitgliedern seit Jänner 2011 eine 
neue Zeitung zum Hören auf Audio-CD: 
die „ZEITSCHEIBE“. Sie erscheint 
monatlich, 12 x im Jahr. Beiträge aus 
NEWS, NEWS Leben, dem 
SEITENBLICKE-Magazin, Welt der Frau 
und der Tageszeitung „HEUTE“ werden 
von Peter Blau und Beate Stocker 
besprochen und zu einer unterhaltsamen 
Plauderei verarbeitet. Man hört die 
skurrilen kleinen Meldungen, die man 
nicht wissen muss, aber gerne wissen 
möchte, Klatsch und Tratsch, Mode, 
Haushaltstipps und Kochrezepte. 
Der Mitgliedsbeitrag im HZV – 
HörZeitschriftenVerein beträgt pro Jahr 
€ 60,-- für Blinde und für Sehende € 78,--. 
Dafür bekommt man monatlich eine neue 
Ausgabe von „ZEITSCHEIBE“ per Post 
zugeschickt. Blinde zahlen kein Porto für 
Tonträger, daher ergibt sich der 
Unterschied zwischen „blind“ und 
„sehend“. 
 
Gratis eine Schnupper-CD anfordern 
unter b.stocker@aon.at oder unter der 
Tel.Nr. 01/8891217 oder per Post beim 
HZV – HörZeitschriftenVerein, 
Gebirgsgasse 68, 
1230 Wien. 
 
Wir unterhalten Sie gerne! 
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MÜLLABFUHRTERMINE I. Quartal 2012 
 

  
 Restmülltonnen Biotonnen Gelbe Säcke Altpapier 

 11.01.   
25.01. + AT 25.01. 26.01.  

 08.02.  17.02. 
22.02. + AT 22.02. 23.02.  

 07.03.   
21.03. + AT 21.03. 22.03.  

 
!!   ACHTUNG:  ALLE MÜLLTONNEN UND GELBEN SÄCKE SIND AM ABFUHRTAG AB 

06:00 UHR VOR DER LIEGENSCHAFT BEREITZUSTELLEN   !! 
 

!!! ABFUHRPLAN 2012 LIEGT BEI !!! 

GRÜNSCHNITT 
 
 

Von 1. November bis 28. Februar wird jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 11:00 
Uhr im hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums Grünschnitt und Geäst (1 m³ pro 
Haushalt ist KOSTENLOS) getrennt übernommen. 
 

Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer Vereinbarung 
mit Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden. 
 

 

Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr werden 
im neuen Bauhof der Gemeinde Schönau an der Triesting 

in der Sollenauer Straße 58 
 
 Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet) 
 Styropor 
 Altöl/NÖLI (im Austausch) 
 Batterien 
 Medikamente 
 Bauschutt ( in kleinen Mengen, maximal ¼ m³) 
 Sperrmüll (in Haushaltsmengen) 
                                                                                                        übernommen. 

 
 

CHRISTBAUM ENTSORGUNG 
 

Wir holen Ihren Christbaum ab ! 
 

Bitte stellen Sie ihn am Montag, 09. Jänner 2012, bis 06:00 Uhr, 
 

vor dem Haus am Straßenrand ab ! 
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WAS WAR LOS IN SCHÖNAU ? 
 

Gut besuchtes 
Pfarr- und 

Erntedankfest 
am 25.09.2011 

im Ortszentrum 

 
Am 12.10.2011 

 

wurde die Urkunde 
 

„Blühendes NÖ 
 

2011“ überreicht. 
 

Wir konnten mit 
 

Ihrer Hilfe den 
 

2. Platz erreichen. 
 

Danke für die 
 

Unterstützung! 

 

andreas 
theimer
vermessung 

DI Andreas Theimer 
Geometer 
 
A-2500 Baden, 
Grundauerweg 7 
Tel: 02252/ 89112 
Vermessung@theimer.co.at 
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WAS WAR LOS IN SCHÖNAU ? 
 

 
 

Am 26.11.2011 
 

kümmerte sich 
 

dieses charmante 
 

Damenteam beim 
 

Krampuskränzchen 
 

um das Wohl der 
 

Gäste. 

 
 

Viele Sackerl 
 

musste der 
 

Nikolaus am 
 

29.11.2011 beim 
 

Schauturnen der 
 

Naturfreunde 
 

verteilen. 

 
 
 

Wildes Treiben 
 

beim 
 

Krampusrummel 
 

vor dem 
 

Ortszentrum am 
 

05.12.2011. 
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!!   WANTED   !! 
 

Der SC Schönau B & B sucht 
Trainer für die Gruppen U8, U9 

und U12. 
 

Bei Interesse bitte bei: 
 

Obmann Markus GRABNER 
 0676/9153558 

 
oder Jugendleiter Mario 

LASINGER  0699/18792906 
melden. 

2544 Leobersdorf 
Einkaufszentrum Leo 
Europa Straße 5/C/7 
Tel.: 02256/816 177 

office@bobbys-sport.at 
www.bobbys-sport.at 

Egal ob Sommer oder 
Winter - in Bobby’s 

Sportshop ist man auf 
jeden Fall gut beraten. 

 
Wir bedanken uns für Ihren 
zahlreichen Besuch beim 
Honigmarkt und würden uns 

freuen, Sie nächstes Jahr 
wieder begrüßen 

zu dürfen. 
 

Der Imkerverein Schönau/Tr. 

Versicherungs- und 
Finanzberater im Außendienst 
 
Kundencenter Baden 
Josef Höflegasse 32 
 
Telefon: 02252/48328 
Telefax: 02252/48328 72200 
Mobil:    0699/18792906 
mario.lasinger@allianz.at 
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50 Jahre Liederfreunde –  
ein Jubiläumsjahr der 
Superlative geht zu Ende! 
 
 

Am 23. Oktober 2011 schloss sich der 
Kreis der Festveranstaltungen zum 
50jährigen Bestehen der Schönauer 
Liederfreunde mit einem bemerkens- 
werten kirchlichen Festkonzert. Gemein- 
sam mit der Chorgemeinschaft Günsels- 
dorf / Teesdorf verwöhnte der Chor sein 
begeistertes Publikum mit Werken von 
Händel, Mozart, Haydn bis hin zu 
Spirituals und Gospels. Somit bewies sich 
wiederum, dass die Liederfreunde auf 
ein umfassendes, musikalisches 
Repertoire zurückgreifen könne, um ihren Gästen einen abwechslungsreichen Konzertabend zu 
bieten. 
 
Die anschließende Agape bot den zahlreichen Konzertbesuchern die Gelegenheit, die 
Sängerinnen und Sänger im Gespräch kennen zu lernen und sich von deren Liebe zur Musik 
anstecken zu lassen. Bei Nussbrot und Wein endete der gelungene Abend bei guter Stimmung. 
 
Traditionell ging das Jahr für die Liederfreunde musikalisch weiter. Für die Pensionisten des Ortes 
gestaltete der Chor am 10. Dezember deren Weihnachtsfeier im Ortszentrum – wie jedes Jahr – 
mit. Am Samstag, den 17. Dezember 2011 um 18:00 Uhr vollendeten die Liederfreunde das 
Jubiläumsjahr mit einem stimmungsvollen Adventkonzert in der Pfarrkirche Schönau an der 
Triesting. 
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Schon fast traditionell hat auch heuer 
wieder die Faschingsgilde die närrische 

Zeit am 11.11.2011 eröffnet. 
 

Frau Bürgermeister Brigitte Lasinger 
überreichte 

Obfrau Gertrude Reichenstorfer den 
Gemeindeschlüssel. 

 
Mit den zahlreichen Gästen wurde bis 

in die Morgenstunden gefeiert ! 
 

 
 

Für den traditionellen Faschingsumzug werden 
KassiererInnen gesucht. 
 

Bitte um Kontaktaufnahme mit 
Obfrau Gertrude Reichenstorfer unter 0664/4419247 

 
 

  
RITTER-TRANS Gmbh 

Nah-u.Ferntransporte  Lager Logistik 
Werkstatt Waschhalle Lackierhalle 

 
7411 Loipersdorf 300 

 
Tel. 03359/40 10 

Fax 03359/40 10 20 
 

office@ritter-trans.at 
      

 
 

 

Ein Unternehmen der ALLIANZ GRUPPE 
2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25,  
Tel.  (02256) 201 21-0 
Fax. (02256) 201 21-25 
Handy. 0664 2504073 
Mail. wolfgang.portner@allianz.at 
 
www.agentur.portner@allianz.at 
 

     Kfz-Zulassungsstelle für Baden, 
     Mödling und Wr. Neustadt-Bezirk  
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 
 
Geburten: 
     
    18.10.2011  Noel SCHUSTER 
    22.10.2011  Mathias GRABNER 
    17.11.2011  Jonas ZÖCHLING 
     
     
     
 
Geburtstage: 
    97. Geb. Tag Leopoldine MAYER 
    92. Geb. Tag Margarethe SCHWEITZER 
    85. Geb. Tag Erna CHMELIK 
    80. Geb. Tag Kurt SULIK 
     
 
Eheschließungen:  
    Marlene HÄBERLE und Marc MOKRICKY 
     
   Goldene Hochzeit: Helene und Norbert PALLANICH 
     
       Diamantene Hochzeit: Gisela und Franz WALZHOFER 
 _______________________________________________________________________________________ 

 
 
     
      
     Roland BALLMÜLLER 
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DIE JÜNGSTEN SCHÖNAUER/INNEN 
stellen sich vor: 

 
GGR Marion KRUTINA überbrachte die 
Glückwünsche und das Babypaket der 

Gemeinde 

 
Mathias GRABNER 

 
Raphael HEINISCH 

 
Noel SCHUSTER 

 
Jonas ZÖCHLING 
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WIR GRATULIEREN 
 

 
 
 
 

Herrn 
 

Walter  M A Y E R 
 

zum 
 

80. Geburtstag 

 
 
 

Herrn 
 

Altbürgermeister 
Kurt  S U L I K 

 
zum 

 

80. Geburtstag 

 
 
 
 

Frau 
 

Erna  C H M E L I K 
 

zum 
 

85. Geburtstag 
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 WIR GRATULIEREN 

 
 
 
 

Frau 
 

Margarethe 
SCHWEITZER 

 
zum 

 
92. Geburtstag 

 
 
 
 

Herrn und Frau 
 

Norbert und Helene 
P A L L A N I C H 

 

zur 
 

Goldenen Hochzeit 

 
 
 

Frau 
 

Leopoldine 
M A Y E R 

 
zum 

 
97. Geburtstag 
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WIR GRATULIEREN 
 

 
 
 
 

Herrn und Frau 
 

Franz und Gisela 
WALZHOFER 

 

zur 
 

Diamantenen 
Hochzeit 

 



Seite 32                                                                     SCHÖNAUER GEMEINDENACHRICHTEN 
 

 

 

 
 

! ! !   WICHTIGE   TERMINE   ! ! ! 
 
 

 

Dienstag 
 

 

27. Dez. 2011 
 

JUNGWEINKOST 
Schönauer Winzer 

 

Samstag 
 

 

31. Dez. 2011 
 

SILVESTERVERANSTALTUNG 
Kinderfreunde 

 

Samstag 
 

 

07. Jänner 2012 
 

SPORTLER-GSCHNAS 
SC Schönau B & B 

 

Samstag 
 

 

14. Jänner 2012 
 

NATURFREUNDE-GSCHNAS 
Naturfreunde 

 

Samstag 
 

 

28. Jänner 2012 
 

SPÖ-BALL 
Aktive SPÖ 

 

Samstag 
 

 

18. Februar 2012 
 

FEUERWEHRBALL 
Freiwillige Feuerwehr 

 

Dienstag 
 

 

21. Februar 2012 
 

FASCHINGSUMZUG und LUMPENBALL 
Faschingsgilde 

 

Sonntag 
 

 

26. Februar 2012 
 

KINDERMASKENBALL 
Kinderfreunde 

 

Sonntag 
 

 

11. März 2012 
 

SUPPENTAG 
Pfarre 

 

Mittwoch 
 

 

28. März 2012 
 

BLUTSPENDEAKTION 

 

Freitag 
 

 

30. März 2012 
 

OSTERMARKT 
Frauen für Schönau 

 
Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen bzw. den Plakatständern 

 

SCHÖNAUER WINZER laden zur  
15. JUNGWEINKOST 

 
 
 

am 27. Dezember 2011 
im Ortszentrum Schönau/Triesting 

 

17 Uhr Messe mit Weinsegnung  
 Verkostung 

       Buffet 
   Gewinnspiel         


